
Internationalisierung

P.Mazur ,  M. Spaja

Networked Information Systems (NBI)

Department of Mathematics and Computer Science
02.12.2009



2

Inhaltsverzeichnis

¸ Sprache

¸ Schrift

¸ Text

¸ Benutzeroberfläche

¸ Zeichencodierungen

¸ ASCII

¸ Unicode

¸ Entwicklungen

¸ Einführung

NBI ,  Seminar Moderne Webtechnologien ïInternationalisierung, 02.12.09



3NBI ,  Seminar Moderne Webtechnologien ïInternationalisierung , 02.12.09

Motivation

 

  

Allen Menschen ermöglichen die Software und

die Anwendungen in ihrer eigenen Sprache 

zu verwenden und nicht Englisch im Vorfeld

zu lernen.
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Definitionen

Internationalisierung (W3C) :

Internationalisierung entspricht dem Design und der 

Entwicklung eines Produkts, einer Anwendung oder 

eines Dokuments, das leichte Lokalisierung für 

Zielgruppen, die in Kultur, Region oder Sprache 

variieren, ermöglicht .

I18N
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Definitionen

Lokalisierung (W 3C):

Angleichung eines Produkts, einer Anwendung oder 

eines Dokuments, um der Sprache, den kulturellen 

oder anderen Anforderungen eines bestimmten 

Zielmarktes (ein lokaler "Schauplatz"). 

L10 N
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Entwicklungsmöglichkeiten

Â Eine Software für alle Länder:

ü grundlegende Entwicklung komplexer 

ü dauert länger 

ü einfache Lokalisierung, da die Änderung 

problemlos möglich ist

ü Wartbarkeit ist einfacher, da es nur ein Produkt 

gibt

ü leichter erweiterbar

ü im Endeffekt günstiger

ü Beispiel: Software für Lebensmittelkontrolle
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Entwicklungsmöglichkeiten

Â Eine Software für jedes Land :

ü enthält nur das Notwendigste (Aufwand gering)

ü schnell

ü Problem bei internationalem Interesse :

É Anpassung teuer, da Code mehrfach  geschrieben 

wird

É Wartbarkeit kompliziert

É hoher Aufwand für die Weiterentwicklung und  

Wartung

ü Beispiel: Software für die Steuererklärung
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Entwicklungsschritte

¸Länder/Kulturen/Zielgruppen identifizieren

¸Entwicklung und Entwurf einer internationalen 

Basis

¸ Interface -Designer im Zielland beauftragen

¸Benutzerfreundlichkeit der lokalisierten Versionen 

testen
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Sprache

Es gibt keine internationale Sprache
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Sprache

Weltsprachen

Sprache Sprecher in Mio (Erstsprache)

Chinesisch 1213

Spanisch 329

Englisch 328

Hindi / Urdu 242

Arabisch 221

Portugiesisch 178

Russisch 144

Japanisch 122

Deutsch 90

Quelle: de.wikipedia.org/wiki/Weltsprachen  
Stand 2009, alle Zahlen nach  Ethnologie  -Schätz unge n 
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Sprachauswahl

Â Sprachauswahl  in Landessprache

Â Zusätzlich Flaggen
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Schrift

ÂZeichen : 26 (Europa) ï20.000 (China)

ÂVerwendung von Tastenkombinationen & 

Symboltabellen



13NBI ,  Seminar Moderne Webtechnologien ïInternationalisierung, 02.12.09

Mehrere Sprachen

ÂSchweiz : Französisch, Italienisch, Deutsch

ÂKanada : Französisch, Englisch

ÂBelgien  : Französisch, Niederländisch
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Beschriftung bei Symbolen & Icons

ÂKein Text

ÂErweiterung über Popups
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Text

Âso viel wie nötig

Âeinfach

ÂTextrichtung

ÂTextformatierung

ÂKeine Fixierung der Position von Variablen in Texten 

(»Seite 1 von 10« )
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Textrichtungen

ÂUnidirektional :

üeine Richtung (von links nach rechts)

üverschiedene Richtungen ( von links 

nach rechts,von oben nach unten)

ÂBidirektional:

übeide Richtungen gleichzeitig:

arabisch von rechts nach links,

die Zahlen aber von links nach rechts
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Textrichtungen

ÂBeispiele:

Bustrophedonarabischjapanisch



18NBI ,  Seminar Moderne Webtechnologien ïInternationalisierung, 02.12.09

Texte  schreiben

ü japanisch: Wörter trennen sich an jeder Stelle 

üdeutsch : Reihenfolge von Text in Sätzen

ÂCursorpositionierung:

üRechts oder links,oben oder unten 

(schriftabhängig)

ÂAuflistung:

üüblich: Punkten, Strichen

ü japanisch:

ÂSpezifische Satz und Trennregeln beachten:



19NBI ,  Seminar Moderne Webtechnologien ïInternationalisierung, 02.12.09

Texte  schreiben

ÂSortierung von Zeichen:

¸franzºsisch: Ă ¡ñ kommt nach dem ĂAñ

¸finnisch: Ă ¡ñ kommt nach dem ĂZñ

¸deutsch: Umlaute als Buchstabenkombinationen

(ä = ae)

¸estnisch: Umlaute am Ende
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Benutzeroberfläche

ÂLänderspezifische Sprach/Leserichtungen 
beachten:

ügroße Umstellungsaufwand bei rechts -nach - links -

Sprachen

Lotus 1-2-3 für Windows (englisch) Lotus 1-2-3 für Windows (arabisch)
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Benutzeroberfläche

Beispiel: Leserichtungen beim Suchformular
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Benutzeroberfläche

ÂSymbole  verwenden:

ü Internationale : keine Übersetzung (Buch, Pfeil, 

Telefon...)

üKulturspezifische:

beachten:

- Reihenfolge de Symbole

- Textrichtungen bei Beschriftungen (besser         

keine Beschriftungen wegen Textlänge)

- kulturelle Anspielungen vermeiden
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Benutzeroberfläche

europäisch 

arabisch

Englisch paws = pause 
�'�H�X�W�V�F�K��� ���7�D�W�]�H�Q���•���3�D�X�V�H


